Ich bin’s – Du bist’s
Die Geschichte:

Ein junger Mann lief zum Haus seiner Geliebten und pochte an die Tür ihrer Kammer.

„Wer ist draußen?“, fragte es aus der Kammer. „Ich bin’s“, antwortete der junge Mann erwartungsvoll. Darauf die Stimme: „In dieser Kammer ist kein Platz für dich und mich.“

Der Mann ging in die Wüste und kontemplierte den Satz: „In dieser Kammer ist kein Platz für dich und mich“ ein halbes Jahr lang. Dann begab er sich wieder zum Haus seiner Geliebten und pochte an die Tür ihrer Kammer. Und wieder die Frage: „Wer ist draußen?“. Er antwortete: „Du bist‘s“. Und die Tür ward ihm aufgetan.
„Du bist‘s“ ist eine Lebenshaltung, die zum Erfolg führt. Sie stellt das „Du“ in den Mittelpunkt, Wir ernten Erfolg in dem Maße, in dem wir uns für andere interessieren, uns ihnen zuwenden, ihre Bedürfnisse, Wünsche, Ziele verstehen und einen Beitrag leisten, diese zu erfüllen. Diese Interesse drückt sich in der Körpersprache aus: Blickkontakt, Lächeln, Körperhaltung.

Wenn wir den Anderen in den Mittelpunkt unseres Interesses stellen, bringen wir mehr von unserer Kraft ins Spiel als durch noch so lautes Auftrumpfen mit eigenen Stärken. Haben sie keine Angst, dass ihre Bedürfnisse dabei unter die Räder kommen – mit „Du bist’s“  führen sie mit dem Herzen und bleiben ganz bei sich. Indem sie andere in den Mittelpunkt stellen, stehen sie selbst im Mittelpunkt.
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